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Erste Hinweise aus Humanstudie:
Carragelose-haltiges Nasenspray könnte
Schutz vor COVID-19 bieten

Carragelose-haltige Nasenprays können womöglich vor COVID-19 schützen.
Das zeigen vorläufige Ergebnisse einer unabhängigen Studie mit
Krankenhauspersonal – der ersten klinischen Studie mit Carragelose-haltigen
Nasenspray gegen COVID-19 überhaupt1. Mehrere Laboruntersuchungen
konnten bereits die Wirkung von Carragelose gegen das Coronavirus SARS-
CoV-2 belegen2,3. Vor diesem Hintergrund könnte sich das Carragelose-
haltige algovir Erkältungsspray zur Unterstützung der allgemeinen



Schutzmaßnahmen empfehlen – auch für Schwangere, Stillende und Kinder
ab einem Jahr.

Bei Anwendung eines Carragelose-haltigen Nasensprays besteht eine 80-
prozentige relative Risikoreduktion für eine Erkrankung mit COVID-19. Das ist
das zentrale Ergebnis der argentinischen Studie mit fast 400 Teilnehmern, die
in täglichem direkten Kontakt mit COVID-19-Erkrankten standen1. Die
gleichmäßig auf zwei Gruppen aufgeteilten Probanden verwendeten über
drei Wochen entweder viermal täglich das Carragelose-Nasenspray oder ein
Placebo. Das Nasenspray zeigte sich sicher und gut verträglich.
Untersuchungen im Labor belegten fast zeitgleich die antivirale Wirksamkeit
des natürlichen Wirkstoffs Carragelose gegen das neuartige Coronavirus2,3.
Weitere klinische Studien zu Wirksamkeit und Verträglichkeit von
Carragelose-Nasenspray in Verbindung mit SARS-CoV-2 und COVID-19 sind in
Vorbereitung oder bereits in der Rekrutierungsphase4,5.

Möglichkeiten zur Prävention ausschöpfen

Da schleimproduzierende Becherzellen und Flimmerzellen in der Nasenhöhle
als eine wichtige Eintrittspforte für SARS-CoV-2 gelten6, empfiehlt die
Deutsche Gesellschaft für Krankenhaushygiene dem Krankenhauspersonal auf
COVID-Stationen schon seit Dezember 2020 die Verwendung eines
Nasensprays, das die Viruslast hemmen kann7. Auf Basis der neuesten
wissenschaftlichen Veröffentlichungen zum präventiven Potenzial von
Carragelose-haltigen Nasensprays kann algovir Erkältungsspray auch eine
Empfehlung für die breite Bevölkerung als Unterstützung der persönlichen
Schutzmaßnahmen sein8.

Über algovir

algovir, das Erkältungsspray zur Anwendung in der Nase, enthält Carragelose,
einen natürlichen Wirkstoff, der aus Rotalgen gewonnen wird. Carragelose
bildet einen Schutzfilm als physikalische Barriere auf den Zellen der
Nasenschleimhaut. Sie verhindert damit bei einer Vielzahl von
Erkältungsviren, dass sich diese an den Zellen der Schleimhaut anheften
können. So wird die Vermehrung und Ausbreitung der die Atemwege
infizierenden Erkältungsviren reduziert. Frühere klinische Studien
(randomisiert, doppel-verblindet, placebo-kontrolliert) mit
Erkältungspatienten zeigten, dass algovir die Krankheitsdauer verkürzen und
das Risiko eines Rückfalls reduzieren kann9,10,11. Nun gibt es mit den vorab



veröffentlichten Ergebnissen der argentinischen Humanstudie starke
Hinweise dafür, dass Carragelose auch das Potenzial hat, vor einer SARS-CoV-
2-Infektion zu schützen1. Eine Reihe von In-vitro-Studien stützen diese
Hinweise, schließlich ergaben sie, dass Carragelose den COVID-19-Erreger
neutralisieren beziehungsweise seine Vermehrung in Zellkulturen bis unter
die Nachweisgrenze hemmen kann2,3.

algovir Erkältungsspray enthält keine Konservierungsstoffe, ruft keinen
Gewöhnungseffekt hervor und ist auch für Schwangere, Stillende und Kinder
ab einem Jahr geeignet. Das Spray ist einfach zu handhaben: Bei den ersten
Anzeichen einer Erkältung dreimal täglich einen Sprühstoß in jedes
Nasenloch geben und dies auch nach Abklingen der Symptome weiterführen.
Ein Fläschchen algovir Effekt reicht bei sachgemäßer und regelmäßiger
Anwendung für etwa 24 Tage Behandlung, algovir Kinder für 66 Tage. Das
Spray behält auch nach der ersten Anwendung seine auf der Packung
angegebene Ablauffrist. Dafür sorgt ein Sterilfilter im Sprühkopf.
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